
Orientierungsgruppen:

Rosenheim

Dienstag: 18:00 Uhr

Mittwoch: 18:00 Uhr

Donnerstag: 10:00 Uhr

Donnerstag: 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr 

offene Sprechstunde für junge 

Erwachsene bis 24 Jahren

RoMed Klinikum Rosenheim

Pettenkofer Straße 10

Haus 4, Besprechungszimmer im 1. Stock

Mittwoch: 12:30 Uhr

Wasserburg

Kaspar-Aiblinger-Platz 24

83512 Wasserburg

Tel. 08071 5975 190, Fax 08071 9201 054

Montag: 18:00 Uhr

RoMed Klinikum Wasserburg

Krankenhausstraße 2, Raum: U31

Freitag: 10:00 Uhr

Bad Aibling

RoMed Klinikum Bad Aibling

Harthauser Straße 16

Dienstag: 18:00 Uhr

Prien

RoMed Klinikum Prien

Harrasser Straße 61

Donnerstag: 18:00 Uhr

Fachambulanz für Suchterkrankungen

Kufsteiner Straße 55 (Eingang Rgb.)

83022 Rosenheim

Tel. 08031 3562 80

Fax 08031 3562 816

fachambulanz@sd-obb.de

Suchthilfe –
Prävention
Beratung
Behandlung
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www.soziale-dienste-obb.de



Wir unterstützen und beraten bei Problemen mit …

In unseren wöchentlich stattfindenden Orientierungsgruppen

erhalten Betroffene und Angehörige Informationen und eine

individuelle Beratung. Wo und wann unsere Orientierungs-

gruppen stattfinden, sehen Sie auf der Rückseite. Darüber

hinaus haben Sie die Möglichkeit, immer einen Termin für

ein Einzelgespräch zu vereinbaren. 

Neben kompetenter Beratung bieten wir:

� Präventionsarbeit 

� MPU-Vorbereitung bei Führerscheinproblemen 

� ambulante Entwöhnungstherapie 

� Schulungen, Vorträge und Workshops zu den Themen 

„Betriebliche Suchtprävention“ sowie „Alter und Sucht“

Unsere Beratungsangebote sind kostenlos!

Sie benötigen für eine Teilnahme an der

Orientierungsgruppe keine Anmeldung!

Wir unterliegen der Schweigepflicht!

www.soziale-dienste-obb.de  

Die Fachambulanz für Sucht-
erkrankungen ist eine von den
Kostenträgern anerkannte Sucht-
beratungs- und Behandlungsstelle. 

Unsere Mitarbeitenden informieren
über individuelle Hilfsangebote 
und Therapiemöglichkeiten, leisten
Kurzberatungen in Krisensituationen
und unterstützen Sie bei der
Vermittlung – inklusive Kosten-
abklärung – in weiterführende
Hilfemaßnahmen. 
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